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Jungen 19 Bezirksliga Süd

SG-Beiertheim/PS Karlsr. : TTC Ersingen 
Samstag, 14.01.2023, 10:30 Uhr

SG-Beiertheim/PS Karlsr. baut Siegesserie in Jungen 19 
Bezirksliga Süd aus

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft SG-Beiertheim/PS Karlsr. in der Jungen 19 Bezirksliga Süd
gegen den TTC Ersingen durch. Das Spiel am Samstagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 9. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Kienast / Ravichandran die
Partie gegen Aydt / Kuschel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der Start in die
Partie hätte für Halvadjiysky / Halvadjiysky besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Bossert / Lutzweiler noch mit 3:1 und steuerten somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Keinen
Zähler beisteuern konnte Moritz Kienast im Spiel gegen Finn Aydt, das 0:3 verloren ging. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Matulan Ravichandran seinem Gegner Marius Bossert
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Auf dem falschen Fuß erwischte
Theodor Halvadjiysky seinen Gegner Nils Lutzweiler beim überzeugenden 3:0-Sieg. Das war ein
souveräner Sieg. Zwar brachte Jannes Kuschel Martin Halvadjiysky phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Martin Halvadjiysky mit 3:1 durch. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Moritz Kienast und Marius
Bossert entschieden, das Moritz Kienast letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Obwohl Matulan Ravichandran fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er
sich gegen Finn Aydt zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Theodor
Halvadjiysky verpasste es indes mit einem 1:3 gegen Jannes Kuschel, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Eher ungefährdet war
wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Martin Halvadjiysky wenig später gegen Nils Lutzweiler. Da
gab es nichts zu rütteln. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte danach
Theodor Halvadjiysky bei seinem 3:2 gegen Marius Bossert zu verrichten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 8:3-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist SG-Beiertheim/PS Karlsr. nun ein Punktekonto von 16:2 Punkten auf,
während der TTC Ersingen vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2023 gegen den ASV
Grünwettersbach II ansteht, 9:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft SG-Beiertheim/PS
Karlsr. bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.01.2023 gegen SG-Wilferdingen/Nöttingen II.

 Statistik:
 SG-Beiertheim/PS Karlsr.

Doppel: Kienast / Ravichandran 1:0, Halvadjiysky / Halvadjiysky 1:0 
Einzel: M. Kienast 1:1, M. Ravichandran 1:1, T. Halvadjiysky 2:1, M. Halvadjiysky 2:0 

 TTC Ersingen
Doppel: Aydt / Kuschel 0:1, Bossert / Lutzweiler 0:1 
Einzel: M. Bossert 1:2, F. Aydt 1:1, J. Kuschel 1:1, N. Lutzweiler 0:2


